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Unser Sportclub steht nach vier Spielen mit neun 
Punkten auf dem 3. Platz der Tabelle. Nachdem 
Baden über Schwaben gesiegt hat, haben wir auch 
am vergangenen Freitag die Punkte aus Frankfurt 
mitgenommen. Man war das geil, ein Tor in letzter 
Minute ließ uns alle jubeln. Und heute? Heute wol-
len wir wieder jubeln!
Aber das wird ein schwerer Weg. Der Gegner, ein 
Sammelsurium aus Millionären, hat noch keinen 

VfL Wolfsburg – SC Freiburg

Zum Auswärtsspiel in vier Tagen nach Wolfsburg  
wird die Supporters Crew einen Bus anbieten. 

Sonntag, 26. September
Preis: 50 Euro* / 55 Euro

Abfahrtsorte:
Freiburg Kronenbrücke 	 4:20 Uhr
Freiburg	Paduaallee	 4:30 Uhr
Herbolzheim McDonald’s	 5:00 Uhr (ca.)
Offenburger Ei		  5:15 Uhr (ca.)

Anmelden könnt ihr euch
per E-Mail: bus@supporterscrew.de
per Telefon: 0151/22891856
oder am Infostand unter der Nordtribüne.

Die Preise verstehen sich zzgl. Getränke (paus-
chal für 10 € erhältlich, sind bei der Anmeldung 
anzugeben).

*Preise für SCFR-Mitglieder bei Vorkasse.

Die Anmeldung gilt erst als verbindlich, sobald der 
Betrag auf unserem Konto eingegangen ist:

Supporters Crew Freiburg e.V.
Volksbank Freiburg
Konto 22356909
BLZ 68090000.

In all unseren Bussen gilt das JuSchG!

Beim letzten Heimspiel, dem Derby gegen den VfB 
Stuttgart, gab es wieder eine schöne Choreo zu 

FANBLOCk

Auswärtsfahrten

Wer hätte das gedacht ?

Ausblick Wolfsburg

Schlag auf Schlag geht es nun dank der englsi-
chen Woche für uns Fans von einem Spiel zum 
nächsten. Diesen Sonntag geht es zum VfL nach 
Wolfsburg. Der Start verlief für den VfL alles ande-
re als optimal und es dauerte bis zum 4. Spieltag, 
bis die ersten Punkte eingefahren werden konn-
ten. Auch wenn die Meisterschaft bereits über ein 
Jahr her ist, so war bisher von den Qualitäten ei-
nes Ex-Meisters wenig zu sehen. Trotz eines Mil-
lionenkaders aus Spielern wie Dzeko oder Diego 
und einem Trainerstab aus Steve McClaren, Achim 
Sarstedt und Pierre Littbarski stehen die Wölfe mit  
nur einem Sieg fast am Tabellenende, lediglich un-
ser heutiger Gegner steht weiter hinten. Negativer 
Höhepunkt der ersten Spieltage war sicher das 
Spiel gegen Mainz, in dem ein 3:0 noch verloren 
ging. Und nicht nur deshalb sollten wir optimis-
tisch nach Wolfsburg ziehen. Denn das letzte Spiel 
beim Autowerksklub zeigte, dass man auch in 
Wolfsburg Punkte entführen kann. Damals, beim 
2:2, das bis zuletzt an Spannung kaum auszuhal-
ten war, schoss der SC sogar drei der vier Tore 
und erkämpfte sich den verdienten Punkt.

Hinrundenfahrplan

Samstag,16.10., 15:30 Uhr, Werder Bremen (52 €)
Dienstag, 26.10., 20:30 Uhr Cottbus vs. SCF (*)
Freitag,  29.10., 20:30 Uhr, Bayern München (40 €)
noch nicht terminiert:
12.-14.11., TSG Hoffenheim
26.-28.11. Hannover 96
17.-19.12. Bayer Leverkusen

* Der Preis für den Bus steht noch nicht fest. An-
meldungen sind aber trotzdem schon möglich. 

einzigen Punkt auf dem Konto. Neben jeder Men-
ge Frust und zig Millionen Euro Schulden bringen 
die Schalker wohl mindestens 3.000 Fans aus 
dem Kohlenpott mit. 
Das heißt es wird nicht nur auf dem Platz ein harter 
Abend, sondern auch auf den Rängen. Nur wenn 
wir zusammen stehen und 90 Minuten lautstark für 
Freiburg schreien und singen, können wir unsere 
kleine Erfolgsgeschichte fortsetzen und einen wei-
teren Dreier einfahren. Pusht unsere Jungs nach 
vorne, gebt alles und gebt nicht auf. Für Freiburg, 
alle gemeinsam lautstark! 

sehen. Dieses Mal erstrahlte die gesamte Nordtri-
büne in badischen Farben.

Auch auswärts wollen...

... wir die Fahnen wehen lassen.
Die Unterstützung unserer Mannschaft ist aus-
wärts ebenso wichtig wie zuhause. Leider sind wir 
zahlenmäßig meist recht wenig in den auswärtigen 
Stadien. Deshalb kommt mit nach Wolfsburg und 
supportet unser Team in der Autostadt, damit der 
dritte Auswärtssieg in Folge eingefahren wird!



Fahnenklau

Jeder, der sich im Kreise der aktiven Fans beim 
Fußball bewegt, hat auf jeden Fall schon etwas 
davon gehört oder ist selbst schon davon betroffen 
gewesen, ob als Täter oder 
als Opfer – das Fahnen-
klauen.
Für die einen gehört „es 
dazu“, für die anderen ist es 
nervig, für andere ein Ver-
brechen: Den gegnerischen 
Fans ihre Zaunfahne abzu-
ziehen und später im eige-
nen Block zu präsentieren, 
ein fast tägliches Geschäft in Fußballdeutschland.
Woher dieser Brauch kommt, dafür gibt es ver-
schiedene Begründungen, ebenso, warum es 
immer noch gemacht wird. Hier ist die Rede von 
Ehre, vom eigenen Verein repräsentieren und 
auch verteidigen und so weiter. Doch könnte man 
auch einen anderen Grund für dieses kindliche 
Verhalten anführen:
Erinnert ihr euch noch an die KJG-, Ministranten- 
oder Pfadfinder-Zeltlager? Hier ist es Brauch, dass 
eine Lagerfahne angefertigt wird. Wie im Fußball 
soll diese den Zusammenhalt der Gruppe ausdrük-
ken. Die ist individuell angefertigt und stellt auch 
nach außen dar, wer man ist und zu wem man ge-
hört. Auch hier gibt es Konkurrenzen zwischen den 
verschiedenen Gruppen.
Nun ist es so, dass es auch geplante Überfälle bei 
solchen Zeltlagern gibt. Diese werden entweder 
von einem anderen Lager durchgeführt, von frü-
heren Teilnehmern oder von Freunden. Ziel ist es, 
die Lagerfahne zu erobern. Um dies zu verhindern, 
wird Patrouille geschoben – auch bei Nacht am La-
gerfeuer. Beim Überfall an sich geht es darum, die 
Überfäller gefangen zu nehmen, bevor sie an ihre 
Beute gelangen. Der Unterschied zum Fußball: es 
ist ein geplantes Spiel, in das jeder eingeweiht ist, 
bei dem es Spielregeln gibt und das zeitlich be-
grenzt ist. Keiner kommt zu einem Schaden, der 
Spaß steht im Vordergrund.
Beim Fußball verhält es sich etwas anders: Auch 
hier drückt die Zaunfahne die Zusammengehörig-

keit der Gruppe und auch die Zugehörigkeit zum 
Verein aus, auch diese wird bewacht und auch die-
se ist der Gefahr ausgesetzt, geklaut zu werden.
Doch bei diesem Spiel gibt es keine klaren Spiel-
regeln, man wird nicht vorher gefragt, ob man 
mitspielen will und man sitzt auch nicht danach 

zusammen und unterhält sich 
über den Spaß, den die Akti-
on gemacht hat. Das Fahnen-
klauen hat einen ernsteren 
Charakter. Und mittlerweile ist 
der Rahmen der Spielregeln 
extrem geweitet. So betreiben 
manche Gruppen das Fah-
nenklauen sehr intensiv und 
erfreuen sich an ihrer Beute – 

auch ohne Rücksicht auf Verluste. Dass die Polizei 
sich teilweise als Spielverderber einschaltet, wird 
kategorisch abgelehnt, es wäre ja die eigene Ent-
scheidung von den aktiven Fußballfans. Doch ist 
es wirklich die eigene Entscheidung? Oder bestim-
men andere darüber, ob ich mitspiele oder nicht? 
Ist es überhaupt möglich, sich davon abzugrenzen 
und wenn ja, wie soll das funktionieren? 
Das sind Fragen, die man sich oft stellt, wenn man 
dieses Spiel eigentlich nicht mitspielen will. Auch 
stelle ich mir die Frage, wie viele wirklich noch 
Spaß an dieser Fahnenklauerei haben und wie 
viele es nur machen, weil man es halt so macht. 

Ich empfehle allen, die immer noch der Meinung 
sind, dass es wahnsinnig cool und angesagt ist, 
anderen Leuten ihre Fahne zu entwenden, sich 
einmal ernsthaft mit dieser Angelegenheit ausein-
anderzusetzen. Und wenn ihr dann feststellt, dass 
es euch einfach Spaß macht ein bisschen Nerven-
kitzel zu spüren, ein bisschen Räuber und Gen-
darm zu spielen, empfehle ich euch: Meldet euch 
doch noch mal für ein KJG-/Ministranten-/Pfadfin-
der-Zeltlager an und spielt dort eure Fahnenklau-
Spiele. Denn dort gibt es den geeigneten Rahmen 
für euch, dort ist das auch erwünscht. Beim Fuß-
ball ist es einfach unnötig und nervig. Denn für 
mich findet die Rivalität immer noch im Stadion 
und nicht auf dem Weg zum Bus, zur Straßenbahn 
oder zum Auto statt, genauso wie Fußball im Sta-
dion stattfindet.

Schon gewusst, dass...

NORDTRIBÜNE FREIBURG:  STIMMUNG - EMOTIONEN - LEIDENSCHAFT

Rückblick Frankfurt

Die letzten Minuten laufen. Ein Angriff. Toooor. Das 
ganze Stadion jubelt - bis auf den eher spärlich ge-
füllten Gästeblock. Jetzt hatte man das Spiel in der 
Nachspielzeit noch verloren. Das ist bitter für jeden 
echten Fan. Doch Moment, wir schreiben nun nicht 
mehr die Saison 2009/2010, wir sind bereits in der 
nächsten angelangt. Und dieses Mal sollte es Re-
vanche für diese bittere Niederlage geben. Für den 
verletzten Simon Pouplin stand erneut Oli Bau-
mann zwischen den Pfosten, mit dem wir - das sei 
an dieser Stelle gesagt - bisher jedes Spiel gewon-
nen haben, Ein gutes Omen also, dass das Spiel 
gegen die Eintracht dieses Mal ein positiveres 
Ende finden könnte. Doch trotz einer starken Leis-
tung sollte es zur Halbzeit nur 0:0 stehen. Eine für 
mich bis dahin unterhaltsame Partie, auch wenn 
das Schiri-Gespann wohl schon bessere Tage er-
lebt hatte. Genau dieses sollte unsere Jungs aber 
am Ende für ihr Engagement belohnen, da dem 
Treffer eine abseitsverdächtige Position Nicus vo-
rausging. Trotzdem war es in meinen Augen ein 
sehr verdienter Sieg. Deshalb: Weiter so, Jungs!

... die Tribüne im Möslestadion, samt ihrer Sitzbän-
ke, unter Denkmalschutz steht? 

Fannews

Schalke 04 - Borussia Dortmund
Die BVB-Fans haben es geschafft: Das Revierder-
by auf Schalke war tatsächlich nicht ausverkauft. 
Hut ab BVB! Gegen zu hohe Ticketpreise!
 
Berlin/Hamburg/Lemberg
Das Berliner Derby zwischen Hertha und Union 
verlief auch abseits des Platzes friedlich. Anders 
das Hamburger Derby. Hier gab es mehrere Aus-
einandersetzungen zwischen Fans beider Lager. 
Übel war auch die Reise für einige Dortmunder 
zum Europaleague-Spiel nach Lemberg, die ab-
seits des Platzes einige „Gegentreffer“ kassierten.
 
Happy Birthday NBU…
Heute vor 10 Jahren geschah es auf einer Auto-
fahrt: Die Natural Born Ultras wurden geboren. 10 
schöne, aber auch 10 schwierige Jahre, mit vielen 
Höhen und Tiefen. Herzlichen Glückwunsch zu ei-
nem guten Stück Freiburger Fankultur.
 
SCF: Mitgliederversammlung
Am kommenden Montag findet die Jahreshaupt-
versammlung des SC Freiburg statt. Die JHV 
beginnt um 19:00 Uhr im Paulussaal (Einlass ab 
18:00). Seid präsent und zeigt, dass auch wir Fans 
Teil dieses Vereins sind.
 
Zu Gast im Raum: Fritz Keller
Am vergangenen Mittwoch hatten wir im Vorfeld 
der JHV in unserem Raum die Möglichkeit, mit 
Fritz Keller zu diskutieren. Gut 40 SC-Fans, fast 
alle aus der SCFR, konnten Ihre Fragen stellen 
und trugen zu einem Abend mit einigen neuen Er-
kenntnissen bei.

Demo zum Erhalt der Fankultur
Am 9. Oktober wird in Berlin eine Demo „zum Er-
halt der Fankultur“ stattfinden. Organisiert wird die-
se durch Fan- und Ultraszenen aus ganz Deutsch-
land, ProFans, BAFF sowie Unsere Kurve. Weitere 
Infos findest du unter www.erhalt-der-fankultur.de


